
Knauf Wandsysteme

W-80-1    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Hinweise zum Knauf System
	■ Verlegung der Platten: 
vertikal: Feuerschutzplatte Knauf Piano / Knauf Feuerschutzplatte / 

Massivbauplatte / Diamant / Diamant X
	■ Bei Beplankung mit Diamant X: 
Erhöhte Scheibentragfähigkeit

	■ Mögliche Ausführungsvarianten des Wetterschutzes mit Knauf Warm-
Wand, siehe www.knauf.de.

Hinweis

Wetterschutz gem. DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit 
DIN EN 1995-1-1/NA bzw. DIN 68800-2 
Bei Außenwänden dürfen im Außenbereich nur Knauf Plat-
ten imprägniert GKBI/GKFI verwendet werden. Es muss ein 
dauerhafter Wetterschutz – z. B. durch ein Wärmedämm-
Verbundsystem (WDVS) – sichergestellt sein. Bei der 
Montage der Platten bis Fertigstellung des dauerhaften 
Wetterschutzes darf keine witterungsbedingte Durchfeuch-
tung stattfinden. Dies gewährleistet (in der Regel) nur eine 
industrielle Vorfertigung (Fertighausbau). Das Wärmedämm-
Verbundsystem muss fachgerecht und sorgfältig ausgeführt 
sein. Alle Anschlüsse z. B. an Fenster und Türen müssen 
absolut dicht ausgeführt sein.

Holztafelbau-Wände
W551.de Außenwand

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Ausführung „Knauf WARM-WAND Natur T“ mit Direktbefestigung 
der AGEPAN® THD Putz 050 auf dem Holzständer. 

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.

Konstruktionsaufbau
Konstruktionsaufbau mit individuellem Wetterschutzsystem
Direktbeplankung (optional mit zusätzlicher Installationsebene)

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 außen
Wetterschutz

Ständerachsabstand
≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Konstruktionsaufbau in Verbindung mit Knauf WDVS Natur D
Direktbeplankung (optional mit zusätzlicher Installationsebene)

Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

Ständerachsabstand
≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Aufbau Putzsystem:
Putzsystem mit 8 mm Armierputz SM700Pro

Hinweis Siehe Detailblatt Knauf WARM-WAND Natur D P334.de
– Die Holzfaser-Dämmplatten im Holzbau

Konstruktionsaufbau in Verbindung mit Knauf WDVS Natur T
Direktbeplankung

Ständerachsabstand
≤ 625 mmWandseite 1 außen

Wandseite 2 innen
Br

an
ds

ch
utz

 
Aufbau Putzsystem:

	■ Putzsystem mit 7 mm Armierputz SM700 Pro

Hinweis Siehe Detailblatt „Knauf WARM-WAND Natur T P335.de 
– WDV-Systeme mit Holzfaser-Dämmplatten

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de
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https://www.knauf.de/wmv/?id=1122
https://downloads.knauf.de/wmv/?id=25144


Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-2

Holztafelbau-Wände
W551.de Außenwand

Konstruktionsaufbau (Fortsetzung)
Konstruktionsaufbau in Verbindung mit Knauf WDVS Plus MV
Direktbeplankung (optional mit zusätzlicher Installationsebene)

Ständerachsabstand
≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

Aufbau Putzsystem:
Putzsystem mit 6 mm Armierputz SM700 Pro

Hinweis Siehe Detailblatt Knauf WARM-WAND Plus MW P333.de 
– Das Mineralfaser-WDVS im Holzbau

Konstruktionsaufbau in Verbindung mit Knauf WDVS  
INSULATION Heraklith/Tektalan mit Armierputz
Direktbeplankung (optional mit zusätzlicher Installationsebene)

Ständerachsabstand
≤ 625 mmWandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

Br
an

ds
ch

utz

Aufbau Putzsystem:
	■ Mit Brandschutz F30 von innen und F60 von außen: 
Putzsystem mit 15 mm Armierputz (z. B. SM700, SM700Pro, SM300), 
Armiergewebe 5 x 5 mm

	■ Mit Brandschutz F90: 
Putzsystem mit 8 mm Armierputz (z. B. SM700, SM700Pro, SM300), Ar-
miergewebe 5 x 5 mm

Hinweis Siehe Broschüre Knauf INSULATION „Energieeffizienz im 
Holzbau – Natürliche Dämmlösungen mit System“

Wandhöhe
Bemessung gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
sowie des brandschutztechnischen Anwendbarkeitsnachweises. Maximal zu-
lässige Wandhöhe gemäß abP 5,00 m, bei Wandhöhen größer 3,00 m sind 
die Mindestquerschnitte der Ständer unter Berücksichtigung der maximalen 
Schlankheit anzupassen.  
Bei statisch wirksamer (aussteifender) Beplankung maximal ein horizontaler 
Plattenstoß zulässig, DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
beachten.

Bemessung für den Lastfall Brand 
Bei der Bemessung von Holztafelbauwänden mit Brandschutzanforderungen 
sind neben den in den jeweiligen Tabellen angegebenen Mindestquerschnitt-
sabmessungen (b x h) auch die maximal zulässigen Spannungen σD zu 
berücksichtigen. Hierbei ist σD die Spannung im Holzständer unter Berück-
sichtigung der Beanspruchungen im außergewöhnlichen Lastfall Brand.

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de
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Knauf Wandsysteme
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Holztafelbau-Wände
W551.de Außenwand

Systemvarianten
Holztafelbau-Außenwand mit individuellem Wetterschutzsystem (Feuerwiderstandsklasse F30 und F60) 

Knauf System
Fe
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er

st
an

ds
kla

ss
e

Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz
Wandseite 1 außen Wandseite 2 innen1) Schalldämm-Maß
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 D
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Dicke

mm

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Querschnitt 
b x h

mm

Spannung  
zul. σD

N/mm²

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³

Direktbeplankung

Rw
dB

W551.de Holztafelbau-Außenwand	�  Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 außen
Wetterschutz

F30

● 12,5 ● 12,5 60 x 90 ≤ 2,5 Ohne –

● 12,5 ● 12,5 60 x 90 ≤ 2,5� Mineralwolle G
80	 	 14 41,9

● 12,5 ● 12,5 60 x 100 ≤ 2,0 Dämmstoff B –

F60

● 25 ● 25
60 x 90 ≤ 2,0

STEICOflex
80		  50 –

● 25 ● 25 Mineralwolle G
80		  11

36

● 12,5 ● 12,5
60 x 100 ≤ 2,0

Mineralwolle S
80	 	 30

41

● 2x 12,5 ● 2x 12,5 Mineralwolle G
80		  –

45

1)	 Ausführung mit Luftdichter Ebene / Dampfbremse z. B. Knauf Insulation LDS 10 Silk oder gleichwertig. Erforderlicher sd-Wert abhängig vom Gesamtaufbau.
Angaben der Tabelle gelten ohne Wetterschutz, ein Wetterschutzsystem ist zwingend erforderlich und kann individuell nach Anforderungen gewählt werden. 
(I)	 Gipskern spezialimprägniert 
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen.

	■ Als Wetterschutz kann ein bauaufsichtlich zugelassenes Wärmedämm-Verbundsystem bzw. Wetterschutz gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit 
DIN EN 1995-1-1/NA bzw. DIN 68800-2 verwendet werden.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17 (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

B Dämmschicht: Normalentflammbar
	■ Hanfdämmung: Dicke ≥ 60 mm, Nenn-Rohdichte ≥ 30 kg/m3

	■ Zellulose Einblasdämmung: Dicke ≥ 100 mm, Nenn-Rohdichte ≥ 50 kg/m3

	■ Holzfaserdämmung: Dicke ≥ 60 mm, Nenn-Rohdichte ≥ 45 kg/m3

Oder
Mineralwolle-Schüttdämmstoff: Nichtbrennbar

	■ Supafil: Hohlraumfüllend, Nenn-Rohdichte ≥ 35 kg/m3

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit abweichender Dämmschicht 
	■ Bei Abweichung der zulässigen Spannung σD im Holzständer

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-4

Holztafelbau-Wände
W551.de Außenwand

Systemvarianten (Fortsetzung)
Holztafelbau-Außenwand mit individuellem Wetterschutzsystem (Feuerwiderstandsklasse F90)

Knauf System
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Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz
Wandseite 1 außen Wandseite 2 innen1) Schalldämm-Maß

Ma
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Dicke

mm

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Querschnitt 
b x h

mm

Spannung  
zul. σD

N/mm²

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³

Direktbeplankung

Rw
dB

W551.de Holztafelbau-Außenwand	�  Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 außen
Wetterschutz

F90

● 2x 15 ● 2x 15 60 x 100 ≤ 2,0 Mineralwolle S
100		  40

44

● 2x 15 ● 2x 15 80 x 100� ≤ 2,0 Mineralwolle G
100		  14

44

● 2x 18 ● 2x 18 60 x 90 ≤ 2,5 Mineralwolle G
100		  14

44,2

1)	 Ausführung mit Luftdichter Ebene / Dampfbremse z. B. Knauf Insulation LDS 10 Silk oder gleichwertig. Erforderlicher sd-Wert abhängig vom Gesamtaufbau.
Angaben der Tabelle gelten ohne Wetterschutz, ein Wetterschutzsystem ist zwingend erforderlich und kann individuell nach Anforderungen gewählt werden. 
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen.

	■ Als Wetterschutz kann ein bauaufsichtlich zugelassenes Wärmedämm-Verbundsystem bzw. Wetterschutz gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit 
DIN EN 1995-1-1/NA bzw. DIN 68800-2 verwendet werden.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17 (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit abweichender Dämmschicht 
	■ Bei Abweichung Mindest-Querschnitt des Holzständers

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.
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Knauf Wandsysteme
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Holztafelbau-Wände
W551.de Außenwand

Systemvarianten (Fortsetzung)
Holztafelbau-Außenwand in Verbindung mit Knauf Wärmedämm-Verbundsystem

Knauf System
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Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutz
technisch erfor
derlich zwischen 
den Holzständern

Schall
schutz
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Rw
dB

W551.de Holztafelbau-Außenwand mit Knauf WARM-WAND Natur D ISOLAIR (WDVS)� Ständerachsabstand ≤ 625 mm 
Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

F30
● ● 60 (40) + 12,5 ● 12,5

60 x 140 ≤ 2,5 Mineralwolle G
140		  14

48
● ● 60 (40) + 12,5 ● 2x 12,5 52
● ● 60 (40) + 12,5 ● 2x 18 48

F60 ● ● 60 (40) + 12,5 ● 12,5 60 x 140 ≤ 2,0 Mineralwolle S
140	 	 30 48

W551.de Holztafelbau-Außenwand mit Knauf WARM-WAND Natur T AGEPAN® THD Putz 050 (WDVS)� Ständerachsabstand ≤ 625 mm
Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

F30 ● 40 ●
●

15 + 
12,5 60 x 140 ≤ 2,0 Mineralwolle G  

140		  14
47

W551.de Holztafelbau-Außenwand mit Knauf WARM-WAND Plus MW MV Volamit 040 (WDVS)� Ständerachsabstand ≤ 625 mm
Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

REI 60 ● ● 60 + 12,5 ● 2x 18 60 x 90 ≤ 2,0

Mineralwolle S
Hohl- 
raum-		   –
füllend

48

W551.de Holztafelbau-Außenwand mit Knauf INSULATION Heraklith/Tektalan mit Armierputz� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

F30
● 60 ● 12,5 60 x 120 ≤ 2,0 Mineralwolle G

120		   –
–

● 60 ● 2x 12,52) 60 x 200 ≤ 2,0 Mineralwolle G
160		   –

51

F90
● 35 ● 2x 18

60 x 120 ≤ 2,0 Mineralwolle G
120		   –

–
● 60 ● 2x 18 –

1)	 Ausführung mit Luftdichter Ebene / Dampfbremse z. B. Knauf Insulation LDS 10 Silk oder gleichwertig. Erforderlicher sd-Wert abhängig vom Gesamtaufbau.
2)	 2. Plattenlage in 1. Lage verklammert
()	 Klammerwerte gelten, wenn keine Anforderungen an den Schallschutz gestellt werden.
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.
	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit  Holzriegel/ 
Metallprofil hinterlegen.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162:  
Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162:  
Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17  
(Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

Brandschutz-Nachweis
	■ Knauf WARM-WAND Natur:		  AbP P-SAC-02/III-668
	■ Knauf WARM-WAND Plus MW:	 AbP P-SAC-02/III-599
	■ Knauf INSULATION:		  AbP P-SAC-02/III-799

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Ausführung „Knauf WARM-WAND Natur T“ mit Direktbefesti-
gung der AGEPAN® THD Putz 050 auf dem Holzständer. 

	■ Bei Abweichung der zulässigen Spannung σD im Holzständer
Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 

Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-6

Holztafelbau-Wände
W551.de Außenwand

Brandschutz-Nachweis
	■ Knauf WARM-WAND Natur:		  AbP P-SAC-02/III-668
	■ Knauf WARM-WAND Plus MW:	 AbP-P-SAC-02/III-599
	■ Knauf INSULATION:		  AbP P-SAC-02/III-799

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Abweichung der zulässigen Spannung σD im Holzständer

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Systemvarianten (Fortsetzung) 
Holztafelbau-Außenwand in Verbindung mit Knauf Wärmedämm-Verbundsystem und Installationsebene

Knauf System

Fe
ue

rw
id

er
st

an
ds

kla
ss

e

Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz
Wandseite 1  
außen

Wandseite 2 
innen1)

Schalldämm-Maß
Mit  
Installationsebene

W
AR

M-
W

AN
D 

Na
tu

r D
 

W
AR

M-
W

AN
D 

Pl
us

 M
W

Te
kt

ala
n A

2-
FP

/H
B 

+ P
ut

z

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X Mind.- 

Dicke

mm Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X Mind.- 

Dicke

mm

Diamant /  
Diamant X 
1x 12,5 mm

Mind.- 
Quer
schnitt 
b x h

mm

Spannung 
zul. σD

N/mm²

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³
Rw
dB

W551.de Holztafelbau-Außenwand mit Knauf WARM-WAND Natur D ISOLAIR (WDVS)  
mit Installationsebene auf Federschiene

Ständerachsabstand ≤ 625 mm 

Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

F30
●

●

60 (40)
+
12,5

● 2x 12,5 60 x 140 ≤ 2,5� Mineralwolle G
60		  14 62

W551.de Holztafelbau-Außenwand mit Knauf INSULATION Tektalan und Armierputz
mit Installationsebene auf Federschiene und 30 mm Mineralwolle G

Ständerachsabstand ≤ 625 mm 

Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

F30
●

●

60
+
12,5

● 12,5 60 x 200 ≤ 2,5� Mineralwolle G
200		  14

62

W551.de Holztafelbau-Außenwand mit Knauf WARM-WAND Plus MW MV Volamit 040 (WDVS)
mit Installationsebene auf Federschiene und 30 mm Mineralwolle G

Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

REI 60
●

●

60
+
12,5

● 2x 18 60 x 90 ≤ 2,0

Mineralwolle S
Hohl- 
raum-		  –
füllend

57

1)	 Ausführung mit Luftdichter Ebene / Dampfbremse z. B. Knauf Insulation LDS 10 Silk oder gleichwertig. Erforderlicher sd-Wert abhängig vom Gesamtaufbau.
()	 Klammerwerte gelten, wenn keine Anforderungen an den Schallschutz gestellt werden.
Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke einge-
setzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.
Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.
Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162:  
Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162:  
Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17  
(Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)
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Knauf Wandsysteme

W-80-7    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Holztafelbau-Wände
W552.de Außenwand mit entkoppelter Beplankung

Konstruktionsaufbau
Konstruktionsaufbau mit individuellem Wetterschutzsystem
Einseitig entkoppelte Beplankung

	■ Federschiene waagrecht
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

Wetterschutz WDVS

	■ Direkt befestigte Holzlatte waagrecht

	■

Ständerachsabstand
≤ 625 mm

Wandseite 2 innen

Br
an

ds
ch

utz

Wandseite 1 außen
Wetterschutz WDVS

CD-Profil mit Befestigungs-Clip waagrecht
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

Wetterschutz WDVS

	■ CD-Profil mit Direktschwingabhänger senkrecht
Ständerachsabstand

≤ 625 mm
Br

an
ds

ch
utz

Wandseite 1 außen

Wandseite 2 innen

Wetterschutz WDVS

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit entkoppelter Beplankung 

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.

Hinweise zum Knauf System
	■ Verlegung der Platten: 
vertikal: Feuerschutzplatte Knauf Piano / Knauf Feuerschutzplatte / 

Diamant / Diamant X
	■ Bei Beplankung mit Diamant X: 
Erhöhte Scheibentragfähigkeit

	■ Mögliche Ausführungsvarianten des Wetterschutzes mit Knauf Warm-
Wand, siehe www.knauf.de.

Hinweis

Wetterschutz gem. DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit 
DIN EN 1995-1-1/NA bzw. DIN 68800-2 
Bei Außenwänden dürfen im Außenbereich nur Knauf Plat-
ten imprägniert GKBI/GKFI verwendet werden. Es muss ein 
dauerhafter Wetterschutz – z. B. durch ein Wärmedämm-
Verbundsystem (WDVS) – sichergestellt sein. Bei der 
Montage der Platten bis Fertigstellung des dauerhaften 
Wetterschutzes darf keine witterungsbedingte Durchfeuch-
tung stattfinden. Dies gewährleistet (in der Regel) nur eine 
industrielle Vorfertigung (Fertighausbau). Das Wärmedämm-
Verbundsystem muss fachgerecht und sorgfältig ausgeführt 
sein. Alle Anschlüsse z. B. an Fenster und Türen müssen 
absolut dicht ausgeführt sein.

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-8

Holztafelbau-Wände
W552.de Außenwand mit entkoppelter Beplankung

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit entkoppelter Beplankung 

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Konstruktionsaufbau (Fortsetzung)
Konstruktionsaufbau in Verbindung mit Knauf WDVS 
Einseitig entkoppelte Beplankung 

	■ Federschiene waagrecht
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 außen

Hinweis Siehe Detailblatt Knauf WARM-WAND Natur D P334.de
– Die Naturdämmfassade im Holzbau

Wandhöhe
Bemessung gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
sowie des brandschutztechnischen Anwendbarkeitsnachweises. Maximal zu-
lässige Wandhöhe gemäß abP 5,00 m, bei Wandhöhen größer 3,00 m sind 
die Mindestquerschnitte der Ständer unter Berücksichtigung der maximalen 
Schlankheit anzupassen. 
Bei statisch wirksamer (aussteifender) Beplankung maximal ein horizontaler 
Plattenstoß zulässig, DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
beachten.

Bemessung für den Lastfall Brand 
Bei der Bemessung von Holztafelbauwänden mit Brandschutzanforderungen 
sind neben den in den jeweiligen Tabellen angegebenen Mindestquerschnitt-
sabmessungen (b x h) auch die maximal zulässigen Spannungen σD zu 
berücksichtigen. Hierbei ist σD die Spannung im Holzständer unter Berück-
sichtigung der Beanspruchungen im außergewöhnlichen Lastfall Brand.
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Knauf Wandsysteme

W-80-9    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Systemvarianten
Holztafelbau-Außenwand mit individuellem Wetterschutzsystem und entkoppelter Beplankung

Knauf System
Fe

ue
rw

id
er

st
an

ds
kla

ss
e Beplankung Holzständer Dämmschicht

Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz
Wandseite 1 außen Wandseite 2 innen1) Schalldämm-Maß

Einseitig  
entkoppelte  
Beplankung inkl. 
Dämmschicht

Di
am

an
t /

  
Di

am
an

t X

Di
am

an
t /

Di
am

an
t X

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.-
Querschnitt 
b x h
mm

Spannung 
zul. σD

N/mm²

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³
Rw
dB

W552.de Holztafelbau-Außenwand� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 außen
Wetterschutz

Mit einseitig entkoppelter Beplankung auf Federschiene

F30
● 12,5 ● 12,5

60 x 90 ≤ 2,5� Mineralwolle G
80		  14

55
● 15 ● 15 61,1

F60
● 12,5 ● 12,5

60 x 100 ≤ 2,0

Mineralwolle S
80		  30

55

● 2x 12,5 ● 2x 12,5 Mineralwolle G
80		  –

62

F90 ● 2x 18 ● 2x 18 60 x 90 ≤ 2,5 Mineralwolle G
100	 	 14

69,7

Mit einseitig entkoppelter Beplankung auf horizontalen Holzriegel 60 x 60 mm

F60 ● 2x 12,5 ● 2x 12,5 60 x 100 ≤ 2,0 Mineralwolle G
80		  –

50

1)	 Ausführung mit Luftdichter Ebene / Dampfbremse z. B. Knauf Insulation LDS 10 Silk oder gleichwertig. Erforderlicher sd-Wert abhängig vom Gesamtaufbau.
Angaben der Tabelle gelten ohne Wetterschutz, ein Wetterschutzsystem ist zwingend erforderlich und kann individuell nach Anforderungen gewählt werden. 
Messungen für die Schallschutzwerte mit einseitig entkoppelte Beplankung bei Ausführung mit Federschiene. Eine vorgehängte Fassade sowie ein Blendmau-
erwerk haben keinen negativen Einfluss auf die Schalldämmung.
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern  verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil  hinterlegen.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17 (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit entkoppelter Beplankung 
	■ Bei Abweichung der zulässigen Spannung σD im Holzständer
	■ Bei Ausführung mit abweichender Dämmschicht

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.

Holztafelbau-Wände
W552.de Außenwand mit entkoppelter Beplankung
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-10

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit entkoppelter Beplankung 
	■ Bei Abweichung der zulässigen Spannung σD im Holzständer
	■ Bei Ausführung mit abweichender Dämmschicht

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.

Systemvarianten (Fortsetzung)
Holztafelbau-Außenwand in Verbindung mit Knauf Wärmedämm-Verbundsystem und entkoppelter Beplankung

Knauf System

Fe
ue

rw
id

er
st

an
ds

kla
ss

e

Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz
Schalldämm-Maß
Einseitig  
entkoppelte  
Beplankung inkl.  
Dämmschicht

Wandseite 1 außen Wandseite 2 innen1)

W
AR

M-
W

AN
D 

Na
tu

r D

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X

Mind.- 
Dicke

mm Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Quer
schnitt 
b x h
mm

Spannung 
zul. σD

N/mm²

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³
Rw
dB

W552.de Holztafelbau-Außenwand mit Knauf WARM-WAND Natur D (WDVS)
mit einseitig entkoppelter Beplankung auf Federschiene�  

� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 außen

WDVS F30

●
●

100 +
12,5 ● 12,5

60 x 140 ≤ 2,5�
66

●
●

100 + 
12,5 ● 2x 12,5 70

F60 ●
●

100 + 
12,5 ● 12,5 60 x 140 ≤ 2,0 Mineralwolle S

140	 	 30
66

1)	 Ausführung mit Luftdichter Ebene / Dampfbremse z. B. Knauf Insulation LDS 10 Silk oder gleichwertig. Erforderlicher sd-Wert abhängig vom Gesamtaufbau.
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17 (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

Mineralwolle G
140	 	 14

Holztafelbau-Wände
W552.de Außenwand mit entkoppelter Beplankung
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Knauf Wandsysteme

W-80-11    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Holztafelbau-Wände
W553.de Gebäudeabschlusswand

Hinweise zum Knauf System
	■ Verlegung der Platten: 
vertikal: Feuerschutzplatte Knauf Piano / Knauf Feuerschutzplatte / 

Diamant / Diamant X
	■ Bei Beplankung mit Diamant X: 
Erhöhte Scheibentragfähigkeit

Konstruktionsaufbau
Knauf Holztafelbau-Gebäudeabschlusswand plus
Direktbeplankung

Wandseite 2 innen

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 Trennfuge (mit Luftschicht)

≤ 312,5 mm≤ 312,5 mm

Ständerachsabstand

Br
an

ds
ch

utz
Br

an
ds

ch
utz

 
Luftschicht in der Trennfuge zwischen den Wandaufbauten im Randbereich 
zur Gebäudeaußenseite mit einem umlaufend Dämmstreifen schließen. 
Baustoffklasse/Brandverhalten des Dämmstreifens in Abstimmung mit der 
Bauaufsicht oder der jeweiligen Landesbauordnung.

Knauf Holztafelbau-Gebäudeabschlusswand
Direktbeplankung

Wandseite 2 innen

Wandseite 2 innen

Ständerachsabstand
≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz
Br

an
ds

ch
utz

Wandseite 1 Trennfuge (mit Luftschicht)

Oder
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz
Br

an
ds

ch
utz

Wandseite 2 innen

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 Trennfuge (mit Luftschicht)

Luftschicht in der Trennfuge zwischen den Wandaufbauten im Randbereich 
zur Gebäudeaußenseite mit einem umlaufend Dämmstreifen schließen. 
Baustoffklasse/Brandverhalten des Dämmstreifens in Abstimmung mit der 
Bauaufsicht oder der jeweiligen Landesbauordnung.
Die Angaben der Feuerwiderstandsklasse bezieht sich auf den einfachen 
Wandaufbau.

innen innen
R

außen
von von

F30

innen

F90
Feuerwiderstandsklasse

Schalldämm-Maß

Dämmstreifen im
Randbereich umlaufend

Wandhöhe
Bemessung gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
sowie des brandschutztechnischen Anwendbarkeitsnachweises. Maximal zu-
lässige Wandhöhe gemäß abP 5,00 m, bei Wandhöhen größer 3,00 m sind 
die Mindestquerschnitte der Ständer unter Berücksichtigung der maximalen 
Schlankheit anzupassen. 
Bei statisch wirksamer (aussteifender) Beplankung maximal ein horizontaler 
Plattenstoß zulässig, DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
beachten.

Bemessung für den Lastfall Brand 
Bei der Bemessung von Holztafelbauwänden mit Brandschutzanforderungen 
sind neben den in den jeweiligen Tabellen angegebenen Mindestquerschnitt-
sabmessungen (b x h) auch die maximal zulässigen Spannungen σD zu 
berücksichtigen. Hierbei ist σD die Spannung im Holzständer unter Berück-
sichtigung der Beanspruchungen im außergewöhnlichen Lastfall Brand.

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-12

Holztafelbau-Wände
W553.de Gebäudeabschlusswand

Systemvarianten
Holztafelbau-Gebäudeabschlusswand

Knauf System

Fe
ue

rw
id

er
st

an
ds

kla
ss

e

Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutz
technisch 
erforderlich 
zwischen den 
Holzständern

Trennfuge
Zwischen den 
Aufbauten

Schallschutz
Wandseite 1  
Trennfuge F90

Wandseite 2 1) 
innen2) F30

Schalldämm-Maß 
Doppelter Aufbau

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X

Si
len

tb
oa

rd

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Quer-
schnitt 
b x h

mm

Span-
nung 
zul. σD

N/mm²

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Roh
dichte

kg/m³

Luft-
schicht 

mm

Dämm
schicht 

mm

Direktbeplankung

Rw
dB

W553.de Holztafelbau-Gebäudeabschlusswand plus� Ständerachsabstand ≤ 312,5 mm

Wandseite 2 innen

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 Trennfuge

F9
0 v

on
 au

ße
n

F3
0 v

on
 in

ne
n

● 2x 15 ● 15

50 x 85 ≤ 2,0 Mineralwolle S
80	 	 30

50
Je 
Seite  
2x 304)

67

● 2x 15 ● 2x 15 71

W553.de Holztafelbau-Gebäudeabschlusswand� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 Trennfuge

Wandseite 2 innen

F9
0 v

on
 au

ße
n

F3
0 v

on
 in

ne
n

● 2x 12,5 ● 12,5 60 x 160 ≤ 2,0 Mineralwolle S
160	 	 30

60 – –

● 2x 15 ● 12,5 60 x 160 ≤ 2,0 Mineralwolle G
100	 	 –

60 – 64

● 2x 18 ●
●

12,5 +
12,53)

60 x 100 ≤ 2,5
Mineralwolle G
100	 	 – 50

– 73

● 2x 18 ●
●

12,5 +
12,53)

Je 
Seite  
304)

77

● 2x 18 ● 12,5 73

1)	 Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht 
2)	 Ausführung mit Luftdichter Ebene / Dampfbremse z. B. Knauf Insulation LDS 10 Silk oder gleichwertig. Erforderlicher sd-Wert abhängig vom Gesamtaufbau.
3)	 Silentboard mit Spreizklammern in darunterliegender Diamant geklammert
4)	 Trennfugen-Dämmplatte (nichtbrennbar) z. B. Knauf Insulation WTH Mineralwolle G  oder HW-M Mineralwolle S , Luftschicht mittig.  

Fixierung Trennfugen-Dämmplatte z. B. bei geringer Dämmstoff-Dicke mit Klammern oder Spachtelmasse. Bei 60 mm Dämmstoff-Dicke mit 100 mm lan-
gen Knauf Schraubdübel STR H oder 90 mm langen Knauf Schraubdübel 6H in der Diamant Platte. Zur Vermeidung von Schallbrücken Befestigungsmittel-
köpfe in Dämmplatten versenken.

Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Verklammerung Platte in Platte und Fixierung Trennfugen-Dämmplatte mit Schraubdübeln nur bei Verwendung Diamant GKFI zulässig.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen 

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar 
(Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar 
Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17 (Dämmstoffe z. B. von 
Knauf Insulation)

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit abweichender Dämmschicht

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.
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Knauf Wandsysteme

W-80-13    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Hinweise zum Knauf System
	■ Verlegung der Platten: 
vertikal: Feuerschutzplatte Knauf Piano / Knauf Feuerschutzplatte /  

Diamant / Diamant X
	■ Bei Beplankung mit Diamant X: 
Erhöhte Scheibentragfähigkeit

Konstruktionsaufbau
Knauf Holztafelbau-Gebäudeabschlusswand
Entkoppelte Beplankung 

	■ Federschiene waagrecht
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Wandseite 2 innen

Wandseite 2 innen

Br
an

ds
ch

utz
Br

an
ds

ch
utz

Wandseite 1 Trennfuge (mit Luftschicht)

	■ CD-Profil mit Befestigungs-Clip waagrecht
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Wandseite 2 innen

Wandseite 2 innen

Br
an

ds
ch

utz
Br

an
ds

ch
utz

Wandseite 1 Trennfuge (mit Luftschicht)

 
Luftschicht in der Trennfuge zwischen den Wandaufbauten ist im Randbe-
reich zur Gebäudeaußenseite mit einem umlaufend Dämmstreifen zu schlie-
ßen. Baustoffklasse/Brandverhalten des Dämmstreifens in Abstimmung mit 
der Bauaufsicht oder der jeweiligen Landesbauordnung.

Holztafelbau-Wände
W554.de Gebäudeabschlusswand mit entkoppelter Beplankung

Die Angaben der Feuerwiderstandsklasse bezieht sich auf den einfachen 
Wandaufbau. 

innen innen
R

Feuerwiderstandsklasse

Schalldämm-Maß

von
außen

F90
von

innen

F30

Dämmstreifen im
Randbereich umlaufend

Wandhöhe
Bemessung gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
sowie des brandschutztechnischen Anwendbarkeitsnachweises. Maximal zu-
lässige Wandhöhe gemäß abP 5,00 m, bei Wandhöhen größer 3,00 m sind 
die Mindestquerschnitte der Ständer unter Berücksichtigung der maximalen 
Schlankheit anzupassen. 
Bei statisch wirksamer (aussteifender) Beplankung maximal ein horizontaler 
Plattenstoß zulässig, DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
beachten.

Bemessung für den Lastfall Brand 
Bei der Bemessung von Holztafelbauwänden mit Brandschutzanforderungen 
sind neben den in den jeweiligen Tabellen angegebenen Mindestquerschnitt-
sabmessungen (b x h) auch die maximal zulässigen Spannungen σD zu 
berücksichtigen. Hierbei ist σD die Spannung im Holzständer unter Berück-
sichtigung der Beanspruchungen im außergewöhnlichen Lastfall Brand.

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit entkoppelter Beplankung 

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-14

Holztafelbau-Wände
W554.de Gebäudeabschlusswand mit entkoppelter Beplankung

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit entkoppelter Beplankung 

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.

Systemvarianten
Holztafelbau-Gebäudeabschlusswand mit entkoppelter Beplankung

Knauf System

Fe
ue

rw
id

er
st

an
ds

kla
ss

e

Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutz
technisch erfor
derlich zwischen 
den Holzständern

Trennfuge
Zwischen den 
Aufbauten

Schallschutz
Wandseite 1 
Trennfuge F90

Wandseite 2 1)

innen2) F30
Schalldämm-Maß
Doppelter Aufbau

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t XMind.-

Dicke

mm

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Quer-
schnitt 
b x h

mm

Spannung 
zul. σD

N/mm²

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Roh
dichte

kg/m³

Luft-
schicht 

mm

Dämm
schicht

mm

Entkoppelte 
Beplankung
Rw
dB

W554.de Holztafelbau-Gebäudeabschlusswand mit einseitig entkoppelter Beplankung auf Federschiene� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 2 innen

Wandseite 2 innen

Wandseite 1 Trennfuge

F9
0 v

on
 au

ße
n

F3
0 v

on
 in

ne
n

● 2x 15 ● 12,5 60 x 160 ≤ 2,0 Mineralwolle G
100	 –

60 – 72

1)	 Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht 
2)	 Ausführung mit Luftdichter Ebene / Dampfbremse z. B. Knauf Insulation LDS 10 Silk oder gleichwertig. Erforderlicher sd-Wert abhängig vom Gesamtaufbau.
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)
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Knauf Wandsysteme

W-80-15    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Hinweise zum Knauf System
	■ Verlegung der Platten: 
vertikal: Feuerschutzplatte Knauf Piano / Knauf Feuerschutzplatte / 

Diamant / Diamant X
	■ Bei Beplankung mit Diamant X: 
Erhöhte Scheibentragfähigkeit

Konstruktionsaufbau
Innenwand tragend und nichtraumabschließend 
Direktbeplankung

Ständerachsabstand
≤ 625 mmWandseite 1

Wandseite 2

Br
an

ds
ch

utz

Nichtraumabschließende Wände, z. B. Raumteiler, werden im Brandfall min-
destens zweiseitig (gleichzeitig) beansprucht.
Brandbeanspruchung:

4- seitig

2- seitig 3- seitig

Wandhöhe
Bemessung gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
und DIN 4102-4 Abschnitt 10.5 .
Bei statisch wirksamer (aussteifender) Beplankung maximal ein horizonta-
ler Plattenstoß zulässig, Angaben der DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit 
DIN EN 1995-1-1/NA beachten.

Holztafelbau-Wände
W555.de Innenwand, nichtraumabschließend

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Am
 09

.02
.20

24
 en

de
t d

ie 
Gült

igk
eit

 de
s a

bP
 P-

SA
C-02

/III
-66

8. 
Durc

h d
ie 

jet
zt 

ge
lte

nd
en

 Reg
ula

rie
n w

ird
 sic

h d
er 

Umfan
g d

es
 al

lge
mein

 ba
ua

ufs
ich

tlic
he

n P
rüf

ze
ug

nis
se

s v
erä

nd
ern

. 

Die 
da

nn
 gü

ltig
en

 Lö
su

ng
en

 fü
r d

ie 
Holz

taf
elb

au
-W

än
de

 fin
de

n S
ie 

in 
de

r E
rgä

nz
un

g K
na

uf 
Holz

taf
elb

au
-W

än
de

 W
55

-E0
1.d

e.

https://www.knauf.de/wmv/?id=3070_9_359
https://www.knauf.de/wmv/?id=1122
https://downloads.knauf.de/wmv/?id=25144


Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-16

Holztafelbau-Wände
W555.de Innenwand, nichtraumabschließend

Systemvarianten
Holztafelbau-Innenwand – tragend, nichtraumabschließend

Knauf System

Fe
ue

rw
id

er
st

an
ds

kla
ss

e

Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch erforderlich 
zwischen den Holzständern

Wandseite 1 1) Wandseite 2 1)

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t XMind.- 

Dicke

mm

Mind.- 
Dicke

mm

Mind.- 
Querschnitt 
b x h

mm

Ausnutzungsgrad der 
Schwellenpressung fc,90,d 
DIN EN 1995-1-1 mit 
DIN EN 1995-1-1/NA

α7

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³

W555.de Holztafelbau-Innenwand� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 1

Wandseite 2

F30

● 15 ● 15 50 x 80 1,0
Ohne
oder
Mindestens normalentflammbar

● 18 ● 18 40 x 80 1,0

F60
●
 
●

15 
+ 
12,5

●
 
●

15 
+ 
12,5

50 x 80 1,0
Ohne
oder
Mindestens normalentflammbar

1)	 Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht 

	■ Bei Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen. 

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. 

	■ Für α7 gilt die Gleichung (10.1) aus DIN 4102-4:2016-5, Abschnitt 10.5.3

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
DIN 4102-4:2016-05, Abschn. 10.5, Tab. 10.5
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Knauf Wandsysteme

W-80-17    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Hinweise zum Knauf System
	■ Verlegung der Platten: 
vertikal: Feuerschutzplatte Knauf Piano / Knauf Feuerschutzplatte / 

Massivbauplatte / Diamant / Diamant X
horizontal: Silentboard

	■ Bei Beplankung mit Diamant X: 
Erhöhte Scheibentragfähigkeit

Konstruktionsaufbau
Innenwand tragend und raumabschließend
Direktbeplankung

Wandseite 2

Wandseite 1
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Oder Direktbeplankung mit zusätzlicher Installationsebene

Wandseite 2

Wandseite 1
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Oder Direktbeplankung mit freistehender Vorsatzschale
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Wandseite 2

Wandseite 1

Holztafelbau-Wände
W555.de Innenwand, raumabschließend

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Wandhöhe
Bemessung gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
sowie des brandschutztechnischen Anwendbarkeitsnachweises. Maximal zu-
lässige Wandhöhe gemäß abP 5,00 m, bei Wandhöhen größer 3,00 m sind 
die Mindestquerschnitte der Ständer unter Berücksichtigung der maximalen 
Schlankheit anzupassen. 
Bei statisch wirksamer (aussteifender) Beplankung maximal ein horizontaler 
Plattenstoß zulässig, DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
beachten.

Bemessung für den Lastfall Brand 
Bei der Bemessung von Holztafelbauwänden mit Brandschutzanforderungen 
sind neben den in den jeweiligen Tabellen angegebenen Mindestquerschnitt-
sabmessungen (b x h) auch die maximal zulässigen Spannungen σD zu 
berücksichtigen. Hierbei ist σD die Spannung im Holzständer unter Berück-
sichtigung der Beanspruchungen im außergewöhnlichen Lastfall Brand.
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-18

Holztafelbau-Wände
W555.de Innenwand, raumabschließend

Systemvarianten
Holztafelbau-Innenwand – tragend, raumabschließend (Feuerwiderstandsklasse F30) 

Knauf System

Fe
ue

rw
id

er
st

an
ds

kla
ss

e

Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz

Wandseite 1 Wandseite 2 Schalldämm-Maß
Ohne  
Installationsebene

Ma
ss

ivb
au

pl
at

te
Di

am
an

t /
 D

iam
an

t X
Si

len
tb

oa
rd

Ma
ss

ivb
au

pl
at

te
Di

am
an

t /
 D

iam
an

t X
Si

len
tb

oa
rd

Mind.-
Dicke

mm

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Quer-
schnitt 
b x h
mm

Spannung 
zul. σD

N/mm²

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³
Rw
dB

W555.de Holztafelbau-Innenwand� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 2

Wandseite 1

F30

● 12,5 ● 12,5 50 x 80 ≤ 2,5 Ohne –

● 12,5 ● 12,5 50 x 80 ≤ 2,5� Mineralwolle G
60		  14

41

●
●

12,5 +
12,5

●
●

12,5 +
12,5

60 x 90 ≤ 2,5� Mineralwolle G
80		  14

47,1

● 2x 12,5 ● 12,5 –
●

●
12,5 +
12,5 ● 12,5 45,4

● 12,5 ● 12,5 60 x 100 ≤ 2,0 Dämmstoff B –

1)	 Schallwert bei Ausführung Verklammerung der Decklage in Holzständer 
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen:

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

B Dämmschicht: Normalentflammbar
	■ Hanfdämmung: Dicke ≥ 60 mm, Nenn-Rohdichte ≥ 30 kg/m3

	■ Zellulose Einblasdämmung: Dicke ≥ 100 mm, Nenn-Rohdichte ≥ 50 kg/m3

	■ Holzfaserdämmung: Dicke ≥ 60 mm, Nenn-Rohdichte ≥ 45 kg/m3

Oder
Mineralwolle-Schüttdämmstoff: Nichtbrennbar

	■ Supafil: Hohlraumfüllend, Nenn-Rohdichte ≥ 35 kg/m3

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Abweichung der zulässigen Spannung σD im Holzständer

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.

Am
 09

.02
.20

24
 en

de
t d

ie 
Gült

igk
eit

 de
s a

bP
 P-

SA
C-02

/III
-66

8. 
Durc

h d
ie 

jet
zt 

ge
lte

nd
en

 Reg
ula

rie
n w

ird
 sic

h d
er 

Umfan
g d

es
 al

lge
mein

 ba
ua

ufs
ich

tlic
he

n P
rüf

ze
ug

nis
se

s v
erä

nd
ern

. 

Die 
da

nn
 gü

ltig
en

 Lö
su

ng
en

 fü
r d

ie 
Holz

taf
elb

au
-W

än
de

 fin
de

n S
ie 

in 
de

r E
rgä

nz
un

g K
na

uf 
Holz

taf
elb

au
-W

än
de

 W
55

-E0
1.d

e.

https://www.knauf.de/wmv/?id=3070_9_359
https://www.knauf.de/wmv/?id=1122
https://downloads.knauf.de/wmv/?id=25144


Knauf Wandsysteme

W-80-19    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Holztafelbau-Wände
W555.de Innenwand, raumabschließend

Systemvarianten (Fortsetzung)
Holztafelbau-Innenwand – tragend, raumabschließend (Feuerwiderstandsklasse F60 und F90) 

Knauf System
Fe

ue
rw

id
er

st
an

ds
kla

ss
e

Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz
Wandseite 1 Wandseite 2 Schalldämm-Maß

Ohne  
Installationsebene

Ma
ss

ivb
au

pl
at

te
Di

am
an

t /
 D

iam
an

t X
Si

len
tb

oa
rd

Ma
ss

ivb
au

pl
at

te
Di

am
an

t /
 D

iam
an

t X
Si

len
tb

oa
rd

Mind.-
Dicke

mm

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Querschnitt 
b x h

mm

Spannung 
zul. σD

N/mm²

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³
Rw
dB

W555.de Holztafelbau-Innenwand� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 2

Wandseite 1

F60

● 25 ● 25
60 x 90 ≤ 2,0

STEICOflex
60		  50 –

● 25 ● 25 Mineralwolle G
80		  11

36

● 12,5 ● 12,5

60 x 100 ≤ 2,0

Mineralwolle S
80		  30

41
● 2x 12,5 ● 12,5 –
●

●
12,5 +
12,5 ● 12,5 45

● 2x 12,5 ● 2x 12,5 Mineralwolle G
80		  –

45

F90

● 2x 15 ● 2x 15 60 x 100 ≤ 2,0 Mineralwolle S
100		  40

44

● 2x 15 ● 2x 15 80 x 100 ≤ 2,0 Mineralwolle G
100		  14

44

● 2x 18 ● 2x 18 60 x 90 ≤ 2,5 Mineralwolle G
100		  14

44,21)

1)	 Schallwert bei Ausführung Verklammerung der Decklage in Holzständer 
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.
Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke einge-
setzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.
Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.
Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17 (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit abweichender Dämmschicht 
	■ Bei Abweichung Mindest-Querschnitt des Holzständers

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-20

Holztafelbau-Wände
W555.de Innenwand, raumabschließend

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit abweichender Dämmschicht 
	■ Bei Abweichung Mindest-Querschnitt des Holzständers

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.

Systemvarianten (Fortsetzung)
Holztafelbau-Innenwand mit Installationsebene – tragend, raumabschließend

Knauf System

Fe
ue

rw
id

er
st

an
ds

kla
ss

e

Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz
Wandseite 1 Wandseite 2 Schalldämm-Maß

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X

Si
len

tb
oa

rd

Di
am

an
t /

 D
iam

an
t X

Mit Installationsebene

Mind.-
Dicke

mm

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Quer-
schnitt 
b x h
mm

Spannung 
zul. σD

N/mm²

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³

Diamant /  
Diamant X 
12,5 mm 

Silentboard
12,5 mm

Rw
dB

Rw
dB

W555.de Holztafelbau-Innenwand mit Installationsebene auf Federschiene	� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 2

Wandseite 1
F30

● 2x 12,5 ● 12,5
60 x 90 ≤ 2,5� Mineralwolle G

80		  14

60,6 –
●

●
12,5 +
12,5 ● 12,5 – 64,1

F60
● 2x 12,5 ● 12,5

60 x 100 ≤ 2,0 Mineralwolle S
80		  30

60,6 –
●

●
12,5 +
12,5 ● 12,5 – 64,1

F90 ● 2x 18 ● 2x 18 60 x 90 ≤ 2,5 Mineralwolle G
100		  14

58 –

Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17 (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)
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Knauf Wandsysteme

W-80-21    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Holztafelbau-Wände
W556.de Innenwand mit entkoppelter Beplankung

Hinweise zum Knauf System
	■ Verlegung der Platten: 
vertikal: Feuerschutzplatte Knauf Piano / Massivbauplatte / Knauf 

Feuerschutzplatte / Diamant / Diamant X
	■ Bei Beplankung mit Diamant X: 
Erhöhte Scheibentragfähigkeit

Konstruktionsaufbau
Innenwand tragend und raumabschließend
Einseitig entkoppelte Beplankung 

	■ Federschiene waagrecht

Wandseite 1

Wandseite 2

Ständerachsabstand
≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

	■ CD-Profil mit Befestigungs-Clip waagrecht

Wandseite 2

Wandseite 1
Ständerachsabstand

≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

	■ Direkt befestigte Holzlatte waagrecht

Wandseite 1

Wandseite 2

Ständerachsabstand
≤ 625 mm

Br
an

ds
ch

utz

Wandhöhe
Bemessung gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
sowie des brandschutztechnischen Anwendbarkeitsnachweises. Maximal zu-
lässige Wandhöhe gemäß abP 5,00 m, bei Wandhöhen größer 3,00 m sind 
die Mindestquerschnitte der Ständer unter Berücksichtigung der maximalen 
Schlankheit anzupassen. 
Bei statisch wirksamer (aussteifender) Beplankung maximal ein horizontaler 
Plattenstoß zulässig, DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
beachten.

Bemessung für den Lastfall Brand 
Bei der Bemessung von Holztafelbauwänden mit Brandschutzanforderungen 
sind neben den in den jeweiligen Tabellen angegebenen Mindestquerschnitt-
sabmessungen (b x h) auch die maximal zulässigen Spannungen σD zu 
berücksichtigen. Hierbei ist σD die Spannung im Holzständer unter Berück-
sichtigung der Beanspruchungen im außergewöhnlichen Lastfall Brand.

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit entkoppelter Beplankung 

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-22

Holztafelbau-Wände
W556.de Innenwand mit entkoppelter Beplankung

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Systemvarianten
Holztafelbau-Innenwand mit entkoppelter Beplankung – tragend, raumabschließend
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Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz
Wandseite 1 Wandseite 2 Schalldämm-Maß

Einseitig  
entkoppelte  
Beplankung  
inklusive  
Dämmschicht
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Dicke

mm

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Querschnitt 
b x h

mm

Spannung  
zul. σD

N/mm²

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³
Rw
dB

W556.de Holztafelbau-Innenwand� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 1

Wandseite 2

Z. B. Federschiene

Wandseite 1

Wandseite 2
Z. B. Holzlatte

Mit entkoppelter Beplankung auf Federschiene

F30 ● 12,5 ● 12,5 50 x 80 ≤ 2,5�
Mineralwolle G
60		  14 55

F60

● 25 ● 25 60 x 90 ≤ 2,0 Mineralwolle G
80		  11

53

● 12,5 ● 12,5
60 x 100 ≤ 2,0

Mineralwolle S
60		  30

55

● 2x 12,5 ● 2x 12,5 Mineralwolle G
60		  –

62

F90

● 2x 15 ● 2x 15 60 x 100 ≤ 2,0 Mineralwolle S
100		  40

62

● 2x 15 ● 2x 15 80 x 100� ≤ 2,0 Mineralwolle G
100		  14

62

● 2x 18 ● 2x 18 60 x 90 ≤ 2,5 Mineralwolle G
100		  14

63

Mit entkoppelter Beplankung auf Holzlatte 50 x 30 mm

F60 ● 2x 12,5 ● 2x 12,5 60 x 100 ≤ 2,0 Mineralwolle G
60		  –

50

Schallwerte sind mit Holzständerquerschnitt 60 x 90 mm gemessen 
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17 (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung mit entkoppelter Beplankung
	■ Bei Ausführung mit abweichender Dämmschicht 
	■ Bei Abweichung der zulässigen Spannung σD im Holzständer
	■ Bei Abweichung Mindest-Querschnitt des Holzständers

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.
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Knauf Wandsysteme

W-80-23    ▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1

Holztafelbau-Wände
W558.de Innenwand Doppelständerwerk entkoppelt

Hinweise zum Knauf System
	■ Verlegung der Platten: 
vertikal: Feuerschutzplatte Knauf Piano / Knauf Feuerschutzplatte / 

Diamant / Diamant X
	■ Bei Beplankung mit Diamant X: 
Erhöhte Scheibentragfähigkeit

Konstruktionsaufbau
Innenwand Doppelständerwerk enkoppelt tragend und  
raumabschließend
Direktbeplankung 

Ständerachsabstand
≤ 625 mmWandseite 1

Wandseite 2

Wandhöhe
Bemessung gemäß DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
sowie des brandschutztechnischen Anwendbarkeitsnachweises. Maximal zu-
lässige Wandhöhe gemäß abP 5,00 m, bei Wandhöhen größer 3,00 m sind 
die Mindestquerschnitte der Ständer unter Berücksichtigung der maximalen 
Schlankheit anzupassen. 
Bei statisch wirksamer (aussteifender) Beplankung maximal ein horizontaler 
Plattenstoß zulässig, DIN EN 1995-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1995-1-1/NA 
beachten. 

Bemessung für den Lastfall Brand 
Bei der Bemessung von Holztafelbauwänden mit Brandschutzanforderungen 
sind neben den in den jeweiligen Tabellen angegebenen Mindestquerschnitt-
sabmessungen (b x h) auch die maximal zulässigen Spannungen σD zu 
berücksichtigen. Hierbei ist σD die Spannung im Holzständer unter Berück-
sichtigung der Beanspruchungen im außergewöhnlichen Lastfall Brand.

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung Doppelständerwerk entkoppelt

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.
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Knauf Wandsysteme

▪ Holztafelbau-Wände ▪  11/2020/1    W-80-24

Holztafelbau-Wände
W558.de Innenwand Doppelständerwerk entkoppelt

Systemvarianten
Holztafelbau-Innenwand Doppelständerwerk entkoppelt – tragend, raumabschließend
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Beplankung Holzständer Dämmschicht
Brandschutztechnisch 
erforderlich zwischen 
den Holzständern

Schallschutz
Wandseite 1 Wandseite 2 Schalldämm-Maß
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je Holzständer
b x h

mm

Spannung  
zul. σD

N/mm²

Mind.-
Dicke

mm

Mind.- 
Rohdichte

kg/m³
Rw
dB

W558.de Holztafelbau-Innenwand Doppelständerwerk entkoppelt� Ständerachsabstand ≤ 625 mm

Wandseite 1

Wandseite 2

F30 ● 12,5 ● 12,5 50 x 80 ≤ 2,5� Mineralwolle G
60		  14

60

F60
● 12,5 ● 12,5

60 x 100 ≤ 2,0

Mineralwolle S
80		  30

60

● 2x 12,5 ● 2x 12,5 Mineralwolle G
80		  –

68

F90

● 2x 15 ● 2x 15 60 x 100 ≤ 2,0 Mineralwolle S
100		  40

68

● 2x 15 ● 2x 15 80 x 100� ≤ 2,0 Mineralwolle G
100		  14

68

● 2x 18 ● 2x 18 60 x 90 ≤ 2,5 Mineralwolle G
100		  14

≥ 61

Schallwerte sind mit Holzständerquerschnitt 60 x 60 mm gemessen 
Kursive Schalldämm-Maße sind abgeleitete Werte aus Messungen von abweichenden Konstruktionen.

	■ Anstelle Diamant GKFI können brandschutztechnisch Feuerschutzplatten Knauf Piano GKF(I) bzw. Knauf Feuerschutzplatten GKF(I) in gleicher Dicke ein-
gesetzt werden. Eine Verringerung des Schalldämm-Maßes ist in diesem Falle zu beachten.

	■ Eine zusätzliche Beplankung mit Holzwerkstoffplatten auf den Holzständern verändert die Feuerwiderstandsklasse nicht.

	■ Bei einlagiger Beplankung horizontale Plattenstöße mit Holzriegel/Metallprofil hinterlegen.

G Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

S Mineralwolle‑Dämmschicht nach DIN EN 13162: Nichtbrennbar Schmelzpunkt ≥ 1000 °C nach DIN 4102‑17 (Dämmstoffe z. B. von Knauf Insulation)

Hinweis Siehe auch Abschnitt „Wände – Ausführungshinweise“ / 
Detailblatt Knauf Holztafelbau-Wände W55.de

Brandschutz-Nachweis
AbP P-SAC-02/III-668

Erweiterung zum Anwendbarkeitsnachweis Brandschutz 
	■ Bei Ausführung Doppelständerwerk entkoppelt
	■ Bei Ausführung mit abweichender Dämmschicht 
	■ Bei Abweichung der zulässigen Spannung σD im Holzständer
	■ Bei Abweichung Mindest-Querschnitt des Holzständers

Vorherige Abstimmung gemäß Abschnitt Nutzungshinweise empfohlen.
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